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Mark-Oliver Potzahr:  Jugendfreiwilligendienste stärken

Anlässlich der heutigen Landtagsdebatte machte der jugendpolitische
Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, Mark-Oliver Potzahr, deutlich, dass
Jugendfreiwilligendienste gestärkt werden müssen.

„Jedes Jahr machen in Schleswig-Holstein im Rahmen des Freiwilligendienstes
ca. 870 Jugendliche Erfahrungen mit Engagement in den Bereichen Ökologie,
Sport, Kultur und Soziales. Dieses Engagement prägt diese jungen Männer
und Frauen sowohl hinsichtlich ihrer Berufswahl, verschafft wichtige
Qualifikationen und erweitert den Horizont für ehrenamtliches Engagement
über den Jugendfreiwilligendienst hinaus. Gleichzeitig wissen wir, dass der
Bedarf an Plätzen deutlich höher ist.“

Um diesem Ziel näher zu kommen sollen Mittel, die durch die Verkürzung des
Zivildienstes eingespart werden, in die Stärkung von FSJ und FÖJ investiert
werden.

Da wir den Wert und den Bedarf für Jugendfreiwilligendienste erkennen,
möchten wir in diese Diskussion auch die Forderung nach einem FSJ Politik
integrieren. Dieses wird für Teilnehmer und Gesellschaft genauso nützlich
sein wie die bereits bestehenden Angebote in den Freiwilligendiensten.
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